
Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli
17 Uhr, Kirche Arisdorf:  
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Sonja Wieland und Beat Schmid 
an der Orgel
Sonntag, 12. Juli
10.15 Uhr, Pfarrhauskeller:  
Bibel und Zopf mit Stephanie 
Schleith. Austausch zum 
Bibeltext mit Glaubensfragen, 
dazu gibt es Zopf und Kaffi.  
Thema: Gemeinschaft – unter­
wegs mit Gott
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchacker: Sie sind herzlich 
eingeladen, den Gottesdienst  
in Frenkendorf zu besuchen.  
Mit Pfarrer Peter Leuenberger
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:  
Sie sind herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst in Füllinsdorf 
zu besuchen. Mit Manuel Kleger
Sonntag, 2. August 
17 Uhr, Kirche Arisdorf:  

Gottesdienst mit Pfarrer  
Rainer Jecker und Beat Schmid 
an der Orgel
Sonntag, 9. August
17 Uhr, Kirche Arisdorf: 
Segnungsgottesdienst zum 
Schulanfang mit Raphael 
Bachmann und den Sommer­
lagerkindern
Sonntag, 16. August
10.15 Uhr, Pfarrhauskeller: 
Bibel und Zopf mit Stephanie 
Schleith. Austausch zum 
Bibeltext mit Glaubensfragen, 
dazu gibt es Zopf und Kaffi.  
Thema: «Sicherheit Schutz – 
Waffenrüstung»
Sonntag, 23. August
17 Uhr, Pfarrhauskeller:  
Wandergottesdienst, mit 
Stephanie Schleith und Raphael 
Bachmann. Anschliessend 
picknicken wir im Pfarrhaus­
garten
Sonntag, 30. August
10.15 Uhr, Kirche Arisdorf: 
Gottesdienst mit Pfarrer Rainer 
Jecker und Fabian von Dungen 
an der Orgel

Weitere Anlässe
Freies Reden.  
Montag, 6. Juli, und Dienstag, 
11. August, 9 Uhr, Pfarrhaus­
keller Arisdorf
Seniorennachmittag.  
Freitag, 28. August, 14.15 Uhr, 
Pfarrhauskeller Arisdorf

Kontakt
Sekretariat:  
Sandra Schlienger,  
Hauptstrasse 66, 4422 Arisdorf 
079 626 44 22,  
info@refarisdorf.ch

Von Wenslingen  
nach Ormalingen
Kleine Wanderung 1  Am Montag, 
6. Juli, wandern wir von Wenslin-
gen nach Ormalingen. Wir treffen 
uns am Bahnhof Frenkendorf-Fül-
linsdorf und fahren mit der S3 um 
12.43 Uhr ab Gleis 1 nach Gelterkin-
den, dann mit dem Bus 103, Abfahrt 
um 13.10 Uhr ab Kante D, nach 
Wenslingen Hinterdorf. Die Stre-
cke umfasst 5 Zonen und kostet  
Fr. 5.40 mit Halbtax, Fr. 10.80 zum 
Normalpreis.

Von da geht es ein paar Schritte 
auf der Strasse zurück in den Wald. 
Gleich am Anfang gibt es eine 
kleine Steigung von 30 Metern 
Höhendifferenz. Nachher ist der 
Weg über längere Zeit flach, gegen 
Schluss geht’s runter nach Orma-
lingen. Beim Gefälle (226 m) sind 
Wanderstöcke empfehlenswert: 
Es handelt sich zwar um einen 
angenehmen Mergelweg, der uns 
aber bei Trockenheit ins Rutschen 
bringen kann. Das Zvieri genehmi-
gen wir im Zentrum Ergolz.  
Die Wanderstrecke umfasst dieses 
Mal nur 5 km und dauert knapp  
2 Stunden. Ein paar Meter vom 
Zentrum Ergolz entfernt befindet 
sich die Busstation Ormalingen 
Unterdorf. Hier fährt der Bus 102 
jeweils ab 15.48 Uhr alle 30 Minu-
ten nach Gelterkinden. Für den 
Heimweg nach Frenkendorf-Fül-
linsdorf benötigen wir wieder ein 
5-Zonen-Billett.

Ich freue mich auf gutes Zusam-
mensein und schönes, nicht zu 
heisses Sommerwetter, der Gross-
teil der Wanderung führt aller-
dings durch den Wald.   BRUNO BOOG

Von Ramlinsburg  
nach Liestal
Kleine Wanderung 2  Wir treffen uns 
am Montag, 3. August, um 13 Uhr 
am Bahnhof Frenkendorf-Füllins-
dorf. Von dort aus fahren wir mit 
der S3 nach Lausen und mit dem 
Bus 93 nach Ramlinsburg Brunn
acker, wo wir unsere Wanderung 
beginnen. 

Wer Lust hat, dem möchte ich 
noch etwas Besonderes zeigen! 
Vorerst geht es leicht bergauf, bis 
wir den Wald erreichen. Ab hier 
verläuft der Weg mehr oder weni-
ger eben. Sobald wir aus dem Wald 
treten, eröffnet sich uns ein wun-
derschöner Blick auf das Ergolztal. 
Wir wandern vorbei an der Hup-
pergrube und steuern anschlie-
ssend unserem Zielort Liestal zu.

Die Länge der Wanderung 
beträgt 5,6 Kilometer bei 72 Höhen-
metern bergauf und 256 Höhen-
metern bergab. Die Laufzeit beträgt 
rund 2 Stunden. Im Restaurant 
Kaserne werden wir bereits erwar-
tet, um gemeinsam ein wohlver-
dientes Zvieri zu geniessen.
MARTIN HAAG
Nächste Wanderung:  
7. September 

Gottesdienste
Sommerpredigtreihe 

zum Thema «Aufbruch» 

Sonntag, 5. Juli
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker,  
Frenkendorf: Pfarrer Urs Thönen,  
«Fahr hinaus ins tiefe Wasser», 
anschliessend Apéro
Sonntag, 12. Juli
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:  
Pfarrer Reiner Jansen,  
«Heimkehr aus dem Exil»
Sonntag, 19. Juli
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker,  
Frenkendorf: Pfarrer Peter Leuenberger, 
«Abrahams Aufbruch»
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:  
Sozialdiakon Manuel Kleger und  
Pfarrer Peter Leuenberger: «Unterwegs 
zum Ziel», anschliessend Apéro

Sonntag, 2. August
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf: Laienpredigerin  
Yvonne Peyer
Sonntag, 9. August
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:  
Pfarrer Peter Leuenberger,  
anschliessend Apéro
Sonntag, 16. August
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf:  
Gottesdienst zum Schulanfang,  
mit Pfarrer Urs Thönen und dem Team 
der Religionslehrpersonen
Sonntag, 23. August
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf:  
Pfarrer Peter Leuenberger
Sonntag, 30. August
10 Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, 
Frenkendorf:  Pfarrer Urs Thönen 

Gemeindeleben
Café KinderLachen.  
Wo Kleine spielen und Grosse sich 
begegnen. Dienstags, 9–11 Uhr, 
Elefantenhaus Schönthal, mit Sejlan 
Ismaili. Ohne Voranmeldung. Ein offener 
Treffpunkt für Eltern, Grosseltern und 
Kinder – zum Spielen, Austauschen und 
gemütlichen Zusammensein. Pause 
während der Schulferien. Weiter geht’s 
am 11. August!
Kindergottesdienst.  
Für Kinder der 2. bis 6. Klasse, freitags, 
15.30–16.45 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchacker, Frenkendorf, mit Barbara 
Jansen. Pause während der Schulferien. 
Weiter geht’s am 14. August!
Kidstreff. 
Für Kinder der 1.–6. Klasse, mittwochs, 
14–17 Uhr, Elefantenhaus Schönthal, mit 
Manuel Kleger. Themen und Anmelde-
QR-Code finden Sie auf unserer Website. 
Offen für alle Kinder aus Frenkendorf 
und Füllinsdorf. Unterstützt von den 
Einwohnergemeinden Frenkendorf und 
Füllinsdorf
Ladies’ Night.  
Für Schülerinnen der 6. bis 9. Klasse, 
Freitag, 31. Juli und 28. August, 19 Uhr, 
Elefantenhaus Schönthal, Füllinsdorf. 
Ein Abend nur für euch – mit Spiel, 
Musik und guter Stimmung. Offen für 
alle coolen Mädels – unabhängig von 
Religion und Herkunft. Anmeldung: 
Lydia Schäublin, 079 532 63 59

Computer-Workshop.  
Für Schüler und Schülerinnen der 
Oberstufe und junge Erwachsene, 
Freitag, 21. August, 19.30 Uhr,  
Pfarrei Dreikönig, Füllinsdorf.  
Anmeldung via unsere Website. Die 
Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt
Montagsclub.  
Montags, 14–17 Uhr, im Kirchgemeinde­
haus Kirchacker, Frenkendorf. Wir 
stricken gemeinsam für die Nikodemus-
Rumänien-Hilfe. Pause während der 
Schulferien. Pause während der 
Schulferien. Weiter geht’s am 10. August

Seniorenmittagstische
Gemeinsam essen und eine gute Zeit 
verbringen – wir freuen uns auf Sie!
Mittagstisch Füllinsdorf.  
Dienstags, 12 Uhr, im UG,  
Kirche Füllinsdorf. Pause während  
der Schulferien, am 11. August geht’s 
wieder los!
Lotto-Match.  
Für unsere Mittagstischgäste in 
Frenkendorf. Donnerstag, 2. Juli, 
14–17Uhr, im Kirchacker
Mittagstisch Frenkendorf.
Donnerstags, 12 Uhr, Kirchgemeinde­
haus Kirchacker, Frenkendorf.  
Pause während der Schulferien, am 
6. August geht’s wieder los! 

Kontakt
Sekretariat:
Andrea Bretschneider,  
061 903 04 25,
sekretariat@ref-fre-fue.ch,
Mühlerainstrasse 30, 4414 Füllinsdorf
Pfarrpersonen:  
Pfarrer Peter Leuenberger,  
061 901 14 40,
peter.leuenberger@ref-fre-fue.ch
Pfarrer Urs Thönen,  
076 721 82 60,  
urs.thoenen@ref-fre-fue.ch
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Persönlich

Vertraut  
den neuen Wegen … 

URS THÖNEN

Der Sommer ist da und mit ihm die wohlverdienten 
Ferien. Gelegenheit, um aus dem Alltag auszubre-
chen, durchzuatmen und neue Kraft zu schöpfen. 
Zeit fürs Gebet und fürs Hören, wohin die Lebens-
reise gehen soll. In einem Lied heisst es: «Vertraut 
den neuen Wegen, auf die der Herr uns weist, weil 
Leben heisst: sich regen, weil Leben wandern heisst.» 
Wenn wir so aufbrechen, hoffen wir: Wir lernen neue 
Orte kennen, treffen andere Menschen, haben Zeit 
zum Stillsein unter dem Sommerhimmel. Oft 
beginnt sich gerade in stillen Momenten auch 
innerlich etwas Neues zu regen. 

Passend dazu bieten wir im Juli eine Predigtreihe 
zum Thema «Aufbruch und Neuanfang» an. Wir 
behandeln verschiedene biblische Erzählungen und 
fragen, was wir daraus auf unseren weiteren Weg 
mitnehmen können. Im Lied heisst es: «Vertraut den 
neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst 
kommt uns entgegen. Die Zukunft ist sein Land.» 
Lassen wir uns also von den hellen Sommerstunden 
dazu einladen, uns auszuruhen und vertrauensvoll 
nach vorne zu blicken. In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen eine sonnige, gesegnete Sommerzeit.

Persönlich

Fride wünsch i dir …
Frieden lasse ich euch zurück, 
meinen Frieden gebe ich euch. 
Nicht einen Frieden, wie die Welt 
gibt, gebe ich euch. Euer Herz 
erschrecke nicht und verzage 
nicht! (Joh 14, 27).

Die Zeit der jungen Christen
gemeinden ist geprägt von der 
Pax Romana, dem aufgezwunge-
nen Frieden des römischen 
Imperiums. Eine zynische Ver-
wendung von «Friede», da es um 
Unterdrückung und Repression 
geht. Solange jemand folgsam ist 
und sich dem entsprechenden 
Regime unterordnet, geschieht 
ihm kein Unheil. Aber wehe, wenn 
ein solches Regime meine Kultur, 
meine Religion, meine Person 
einschränkt oder gar unterdrückt, 
dann wird es ungemütlich! Dies 
erinnert zum Beispiel an die 
aktuelle Lage der Uiguren in der 
chinesischen Variante der Pax 

Romana. Es ist ein aufgezwunge-
nes Joch, welches alles in den 
Dreck drückt, was nicht in die 
erzwungene Form passt.

Jesus redet von einem anderen 
Frieden. Einem Frieden ohne 
Angst und Schrecken. Einem 
Frieden, der mich aufatmen lässt, 
mir Zuversicht schenkt auch in 
schwierigen Zeiten. Einem Frie-
den, der im Kontrast zu aller 
Gewalt und Unterdrückung in 
dieser Welt steht. Franz von Assisi 
hat es mit seinen zeitlosen Wor-
ten ausgedrückt, was wahrer 
Frieden heissen kann:

Herr, mach mich zu einem  
Werkzeug deines Friedens. 

Wo Hass herrscht,  
lass mich Liebe entfachen. 

Wo Beleidigung herrscht,  
lass mich Vergebung entfachen. 

Wo Zerstrittenheit herrscht,  
lass mich Einigkeit entfachen. 

Wo Irrtum herrscht,  
lass mich Wahrheit entfachen. 

Wo Zweifel herrscht,  
lass mich Glauben entfachen. 

Wo Verzweiflung herrscht,  
lass mich Hoffnung entfachen. 

Wo Finsternis herrscht,  
lass mich dein Licht entfachen. 

Wo Kummer herrscht,  
lass mich Freude entfachen.
PFARRER PETER LEUENBERGER

Zur Website
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Brandsanierung  
der reformierten Kirche 
Frenkendorf

Fortschritte bei der Kostenübernahme  Dank der 
Unterstützung von Martin Innerbichler konnte nach 
längeren Verhandlungen mit den Versicherungen 
eine Lösung für die Kostenübernahme gefunden 
werden. Erst mit diesen Zusicherungen war es dem 
verantwortlichen Architekten Markus Bürgin mög-
lich, die Arbeiten auszuschreiben.
Warum sich die Sanierung verzögerte  In dieser Phase 
konnte der Eindruck entstehen, dass die Sanierung nur 
langsam vorankam. Tatsächlich durften vor der Kos-
tenzusage der Versicherungen keine weiteren Aufträge 
vergeben werden. Da nun alle Kostengutsprachen vor-
liegen, kann die Sanierung der betroffenen Gebäude-
teile in den einzelnen Gewerken freigegeben werden.
Ausblick  Wir freuen uns, dass unsere Kirche Ende 
Oktober wieder in gewohntem Glanz erstrahlen 
wird. Auch die Turmuhr und das Geläut werden ab 
Ende Oktober wieder ihre gewohnten Funktionen 
übernehmen können.  
THOMAS BENZ, KIRCHENPFLEGE
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